
 

 

 

Newsletter „Abschlussklassen “ Nr. 1  
 
Liebe Schülerinnen und Schüler der 9H, 
sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,  
 

mit dem vorliegenden Schreiben möchte ich Euch / Sie über die Abschlussprüfungen 
bezüglich des Hauptschulabschlusses informieren. Bitte nehmt Ihr / nehmen Sie diese 
zur Kenntnis und vereinbaren Sie ggf. bei entstandenen Fragen frühzeitig mit der 
Klassenleitung oder der Zweigleitung einen Termin. Detaillierte Abschlussinformationen 
stehen ebenfalls im Downloadbereich der Homepage zur Verfügung. 
 

Alle Schülerinnen und Schüler der Hauptschule schließen ihre Schullaufbahn mit einer 
Abschlussprüfung ab. Diese besteht aus zwei Teilen:  
Der erste Teil der Prüfung besteht aus einer Projektprüfung und findet bereits im ersten 
Halbjahr statt.  
Der zweite Teil, die schriftliche Prüfung in den Fächern Deutsch, Mathematik und 
Englisch, findet im zweiten Halbjahr der neunten Jahrgangsstufe. (Termin: 30.05. – 
03.06.2022) statt. 

 

• Termine  
 

07.09.2021: Elternabend zur Information zu den Zentralen Abschlussprüfungen 
29.09.2021: Themenwahl und Gruppenfindung 
06.10.2021: vorläufige Genehmigung des Themas durch die Zweigleitung 
25.10.2021: Vorbereitungstag 1 (5/6.Std.) 
02.11.2021: Vorbereitungstag 2 (3/4.Std.) 
10.11.2021: Vorbereitungstag 3 (1/2.Std.) 
22.11.2021: Abgabe der Projektbeschreibung bei der begleitenden Lehrkraft und 

Benotung 
25.11.2021: Endgültige Genehmigung durch die Zweigleitung 
29.11.2021: Durchführungsphase Tag 1 
03.12.2021: Durchführungsphase Tag 2 
07.12.2021: Durchführungsphase Tag 3 
10.12.2021: Ausgabe des Prüfungsplanes durch die Zweigleitung 
15.12.2021: Durchführungsphase Tag 4 
16.12.2021: Abgabe des Projektordners bei der begleitenden Lehrkraft und Benotung 
17.12.2021: Möglichkeit zur Erprobung der Technik in den Prüfungsräumen 
20.-21.12.2021: Projektprüfungen nach Prüfungsplan 
 

• Verfahrensablauf  
 

Es ist notwendig, sich frühzeitig mit dem Thema zu befassen und einen Mentor / 
Fachlehrer zur Betreuung der Gruppe zu suchen.  



 

Der Klassenlehrer unterstützt die Schüler bei der Wahl des Themas und hilft bei der 
Gruppenfindung.  
Die selbstgewählten Themenvorschläge werden auf Durchführbarkeit (Z. B. Kosten, 
Zeitaufwand …) überprüft. Die Projekte sollen keine Fachreferate sein, sondern 
fachbezogene bzw. fächerübergreifende Aspekte, gesellschaftliche Bezüge, vielfältige 
Möglichkeiten der Informationsbeschaffung und vor allem praktische s Handeln 
(handwerkliche Arbeiten, Vorführungen, Produzieren von Präsentationsobjekten, 
praktische Demonstrationen …) ermöglichen. 
 
Das Thema und die Projektbeschreibung werden durch die Schulleitung 
genehmigt, eine Abänderung des Themas durch den Schüler ist anschließend 
nicht mehr möglich!  
 
Die Prüfung zum erarbeiteten Projekt findet in der Zeit vom 20.12. bis 21.12.2021 als 
Gruppenprüfung statt. Wir müssen ggf. wieder davon ausgehen, dass 
pandemiebedingt, wieder Einzelprüfungen durchgeführt werden müssen. Änderungen 
geben wir sofort weiter. 
 

• Versäumen eines Termins 
 
Versäumt ein Prüfling aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund einen 
Prüfungstermin (z.B. Krankheit), muss dies durch ein ärztliches Attest belegt werden. 
Eine telefonische Mitteilung an die Schule muss bis spätestens 8.00 Uhr am 
entsprechenden Tag erfolgen. Dies gilt für alle Teile der Projektprüfung.  
 

• Plagiate 
 
SchülerInnen, deren Projektergebnisse überwiegend nicht auf eigenen Leistungen 
beruht, komplett oder auch teilweise aus dem Internet ausgedruckt oder von anderen 
Schülerarbeiten abgeschrieben (Plagiat) wurde, werden nicht zur Präsentation 
zugelassen. 
Die Prüfung wird mit „ungenügend“ wegen der nicht erbrachten Prüfungsleistung 
gewertet! 
 

• Benotung und Bewertungskriterien 
 

Die individuelle Leistung einer Schülerin oder eines Schülers wird durch Auswertung 
der drei Projektphasen durch den Prüfungsausschuss ermittelt und in eine Note 
übertragen. Hierbei sind Kriterien wie fachliche Ansprüche, fachgerechte 
Vorgehensweisen, Problemlösefähigkeit, Qualität des Ergebnisses, Selbstständigkeit, 
Kommunikationsfähigkeit, Verantwortungsübernahme und Kooperationsfähigkeit zu 
beachten. 
Das Ergebnis der Projektprüfung wird im Abschlusszeugnis als gesonderte Note 
ausgewiesen. Dem Zeugnis des ersten Halbjahres wird eine Anlage beigefügt, die das 
Thema der Projektarbeit, eine kurze Beschreibung des Projektes und die Note enthält. 
 

• Vorbereitungsphase 
 
Die Durchführungsphase findet in der Zeit vom 25.10.-12.11.21 statt. Den Schülern wird 
an drei Unterrichtstagen (jeweils 90 Minuten) ermöglicht gemeinsam in der Schule das 
Projekt zu planen, erste Materialrecherchen durchzuführen und das weitere Vorgehen zu 



 

planen. Es sollte bereits hier festgelegt werden, wer für was verantwortlich ist. Die 
Projektbeschreibung muss verfasst werden. 
In dieser Phase muss mit viel Fleiß außerhalb des Unterrichtes gearbeitet werden, da 
hier alle notwendigen Materialien und Informationen gesammelt werden müssen. 
 

• Durchführungsphase 
 

Diese Phase findet vom 29.11.-17.12.21 statt. An vier Unterrichtstagen sollen die 
Themen eigenständig in der Gruppe inhaltlich bearbeitet und in einer Präsentation 
zusammengeführt werden. Die Präsentation sollte auch geübt werden. Die Gruppen 
werden von einem Mentor jeweils 4 Stunden betreut, in den restlichen Unterrichtsstunden 
des Tages ist eigenverantwortlich zu arbeiten. Die Schule stellt den Arbeitsraum zur 
Verfügung. 
 

• Präsentationsphase 
 
Die Präsentationsphase bildet den Abschluss der Projektprüfung. In dieser Phase 
stellen die Schüler die zuvor erarbeitenden Inhalte fachgerecht und in einer 
angemessenen Form vor der Prüfungskommission vor. Dafür ist ein Zeitraum von 
höchstens 60 Minuten vorgesehen. Sie besteht aus zwei Teilen: 
a) Vorstellung der Arbeitsergebnisse in einem Zeitraum von 15 bis 30 Minuten in der 
Gruppe, und 
b) Befragung der Schülerinnen und Schüler in der Gruppe durch den Prüfungsausschuss. 
Pandemiebedingt kann es hier zu Abweichungen kommen. 
 

• Weitere Informationen  
 
Weitere Informationen zu den Zentralen Abschlussprüfungen können Sie auf den Seiten 
des Hessischen Kultusministeriums erhalten. 
 
Zentrale Abschlussarbeiten in den Bildungsgängen Hauptschule und Realschule | Hessisches 
Kultusministerium (hessen.de) 

 
Bürgerservice Hessenrecht - VOBGM Inhaltsverzeichnis | Vorschrift mit Rechtssatzcharakter (Hessen) | 
Inhaltsverzeichnis | i.d.F.v. 29.09.2020 | gültig ab 01.08.2027 

 

• Weitere Newsletter 
 
In diesem Schuljahr werdet Ihr / werden Sie weitere Newsletter zum Thema Schriftliche 
Abschlussprüfungen erhalten:  
 

Nr. 1  September  Terminplan / Vorbereitung auf die Projektprüfung 
Nr. 2 Dezember  Projektprüfung / Anmeldung weiterführende Schulen 
Nr. 3 April   Schriftliche Prüfungen 
Nr. 4 Juni   Abschlussfeier 

 
Ich wünsche Euch / Ihrem Kind alles Gute für das neunte Schuljahr und viel Erfolg bei 
den Abschlussprüfungen. 
 

 
Schulzweigleitung H/R 

https://kultusministerium.hessen.de/zaa
https://kultusministerium.hessen.de/zaa
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/document/hevr-Pr_SekIBiGPrVHEV14IVZ
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/document/hevr-Pr_SekIBiGPrVHEV14IVZ
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